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Mes chers parents! I

Depuis ma dernière lettre il me sont arrivé beaucoup de choses, I

que je dois vous communiquer. Quand je viendrai à vous dans les
vacances de chien je raconterai encore beaucoup plus. Dimanche passé
nous avons fait une promenade et je .suis allé dans le fruit, et ils m'ont
pris ferme et je dois paver deux trafics de punition. Aussi mon oeil de'
poulet me fait diablement mal. Je nf sortirai pins de la maison à causé
des chasseurs de pays, je voudrai lëxxr donner les pantalons plein. Sans
cela il va beanment et nous avons assez à manger. Je ne peux plus
porter mon gilet épais, qui est trop chaud. Aussi il me faut avoir des.
rubans de bas pour ne pas être*rfn 'Strnimpnotzi. Tout est en plombe.:
Vivez bien Votre cher Henri H a i k e 1 i.

;
SJieiit Sautent, ©ie i et) en mir io gutmiitlng auê, barf ich um S&re

£>anb bitten?"

Brrr: SJceine Samen, fürchten Sie nicbtê, mir roerben bie ftür^
mifcheit glutfjen fofort beruhigen, meine grau Bat Del mitgenommen.

Trau (eine glaiche fitnreidjenb) : §ier, lieber SDcattn, Del batte ich

nicht ju Saufe, ba habe ich bte (Sifigflaiche mitgenommen.

jfrBunbrdiaftlidtrs.
Sduthucilter : SBie tbür baê ©äuli?
Bauer: SBctl bir'ê fit 50 grönfli.
Sdutlmciflcr: (S bhiietiê, rote borfit bir baê beuiche!
Bauer : © roarum nit! 33finnitr ed) be nit, i bi ja finer 3>)t mett*

ajtf ju nech t b'33ibelftunb cbo unb bo cbünnit ber bod) roobl eê 2)iefiä tfnte.

EarJj bent prntclL
Babi: Unb roie biel heft jefet bim gürfbredj müefje jafile?
Samt: güfefechäg grönfli! Saê ift grûêlidj für bie halbboje SSort,

roo-n=er hat müefje rebe. So Ba=n*i bocb bi mer felber benft, roenn bu bodj
biê bonner ©hätichmuul nu io chümttifch berroerthe, bn roär i balb en 9Jcit=

lionär.

Brieffaftert &er Heoaftton.
F. i. G. SBenn .Çpetr S3unbeêratl) 23 eit i in ber @implon=3ura=Sd)lad)t

ben JfuSfprud) n)at, baft sacra fames auri" ben ltebevnang ber Worboftbahn
nn beu 23uub oerunmojdidjteu, wirb er mof)l Dîedjt gehabt ijaben. ®ie betreffenbe
©enernluerinuunlung madjte fjiefür weiteren Skiueiê unnötbig. Mein unrichtig
tft, anzunehmen, er habe bamit jene befanntc 23evfönlid)tcit gemeint; §r. 23elti
bat fia) felbft im ©tituberait) gegen eine folcbe 9(u£lcgung oeriuabrt. ©er 23etref=
fenbe hat in pniriolifdjcr SSeife gearbeitet, aua) menn ftd) ber 23unb ben §nfen
nid)t in bte ftüdje jagen ließ. (Ürofje Qbceit gehen auf turjen günen, unb 9ceib
unb Serfennung finb gewöhnlich ihre nädjfte unb erfte golge. 23irb aber erft bie
©efdjidjte unferer ©taçttê6af)nen gefrhrieben fo finbet fid) ber betr. 9came in
uotlen Stjren eingefdjrieben. ®a§ bleibt lle&er,;eitgung unb ©tanbpunft allen 33e=

inängtern gegenüber, toeldje fidj burdj ifjr ebleê Jpanbtoerf felbft gerne um einige
Sprofjen einporfdjnellten. Saf; ber fßaptertorb gijre freunblicfien '23oi'fcbläge aüf=
nimmt, werben (Sie nad) bem ©efagten felbftoerftitnMid) finben. F. J. i. Ch.
$n, bev SErülltfer, unfer Dberfdjtctumeiev, hatte oottfrimbig 9ïed)t. 28en bet §evr
lieb hat, ben jürBtigt ev. 3)a§ thut nidjt nur getjooa, fonbern audj bic 23unbe§=
oerfnntmlung. Slber warum bie Jlbftimmung nidjt unter 9?amen§nufvuf? 9înnet,
bitti au, i bi Ijnlt jdjüüti fühlig." H. i. Berl. 23ivb bnlb lnöglidjft beforgt,
bod) bürfte immerhin bev 3>u!i barüber cinrüden. Spatz, ülnnj recht, nur
einmal gehörig lo?. 33enu bte Stufen erft tnallen böten fie bod) 9îid)ts mehr.
- N. N. £, 3Kutter, bte ginten finb tobt!" K. i. B. ©cmünfd)te§ fann

Stnfang niidiftev SSodjc abgehen, ©Väter oicllcidjt. M. J. (Sin ganj neuer
Soften. Qtn 3- fudjt man ein ftavfes, junge? 9Jtiibd)en al? Slusliiuferin.
G. B. i. G. ©mit für bie ©fijjen; iuir roollen fehen. K i. Z. 23eibe§
agveabet unb acceptabel. ©ruß. F. i. W Sie müffen fid) bie Cuette für
foldjen 23ejug felbft fudjen. Slbveffen gibt'* bie TOcnge ; fogar in 9îid)ter?ioeil
finben ©ie renommirte gabrifen bnfür. Origenes. Scr 3?oth geljovdjenb,
ntdjt bem eignen triebe, tonvbe bie SBefteüuitg gemadit. g-uvdjtbnvc Strafe, roären
babei aud) nod) bic Wanten oevroedjfelt tuorben. M. i. E. SBieïïeidjt läßt fidj's
burd) ben ©ejjer madjen. J. i. Mz. S)ev SJorfdjlng ift nidjt übel, abev tltiis
ftrireH lii&t er ftd) nidjt. i. B. Sic tîoupons roerben am 80 3uut einge=
li5?t. ©ie 9(evmftev, ba fönnen ©te nodj lange märten. J. W. i. F. ©djönen
3)nnf. X. X 23cflagen?ioerth, aber nidjt ;,u umgehen. A. v. A. 23iefleid)t
gelegentlich. QJerfcrjicbettcit : ^tnoutjuicc* toirb nicht angenommen unb
nicht beantwortet.

Feines Maassgeschäft für Herrengarderobe.
Spezialität in Reithosen. Stofflager englischer Nouveautés.

J. Herzog, Marchand-Tailleur, 120-3
Zürich Poststrasse 8, I. Etage Zürich.

BUREAU DE CHANGE
de la Société de Crédit Suisse

Paradeplatz ZÜRICH Paradeplatz.
Billets de Banque et Monnaies de tous les pays.
Lettres de Change, Chèques, Lettre.; de Crédit,
Titres do placement. (M7819Z) 116-6

Dachst ltlu'isBfall Ho el Witzig
Route Scliaffhausen-Züricli. Eisenbahn-Bureau, Post, Telegraph und

BHBH Telephon im Hause. MBB
10 Minuten zum Schloss Laufen, Fischenz, Känzeli (Hauptansicht).

Geräumige Sääle fiir Hochzeiten und. Gesellschaften. Billige Logements.
Gartenwirtschaft. Fernsicht in die Alpen.

Nach letztem Eisenbalinzng freie Fahrt znr Rheinfallbeleuchtung.

H Inhaber der Bahnhof-Restauration Winterthur- M
U3 Uebrüder Witzig.

Obligationen.

BLAUE
FAHNE ^SS

Münstergasse No. 4, Zürich.
Neuestes grösstes Münchener Bierlokal mit originellen Wandgemälden,

nebst gemüthlichen Jägerstübchen

spezialausschank des Bürgerlichen Brauhauses München
95 (Münchener Bürgerbräu) Vorzügliches Bier direkt vom Fass.

Anerkannt gute Küche. ". Rl©?ellhafJt8§©8 kaCt©8 B&tFet.
Reine offene & Flaschenweine Ed. KargilS, Restaurateur.

.^âOT^3B^3g383§3ê3§i3^ §g3§i38^83@363@^^g^s P. Meinel, Basel
"ANN, I

WINTERTHUR iempfiehlt vorzügliche Vernickelung, Versilberung,Vergoldung, Verkupferung, ^

Wir sind freibleibend Abgeber von:
3l/i"/o Eidgenössische 1889
3 Wo Stadt Zürich
4°.'o Nordostbahn
4% Südostbahn
4% Westbahn
4°/o Gotthardbahn
4'A0 o Arth-Kigihalin
4'/2° o Banque de Funds d'Etat
4% Ungarische Goldrente
4'/2ü o Ungarische Staats-Eisenbahir
4% Stadt Rom in Gold
5% Serbische Staats-Eisenbalm B

und empfehlen uns zur Ausführung von Börsenaufträgen

A. Labhardt & Cie, Bankgeschäft, Zürich,

Hôtel Métropole, Basel
(vormals Schiff), Barfüsserplatz

zentral und doch ruhig gelegen; für die verchrliche Handels- nnd Touristcn-
welt gleich vortheilhaft. Neu und komfortabel eingerichtet. Gute
Küche und Keller. Massige Preise. Bestens empfohlen. 78- 1 3
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101 ','4

89
IOO3 4

88V 4

86
-84-

Nur für Junggesellen
Phantasie im Lieben Fr. 2.
Die Nachtwache der Venus 2. I

Aus dem Taschenbuche eines
Freudenmädchens 2. 50

Kmil und Lisa. Pikante Iiiider 2. 50
Gulasch für Herren 121-10 2.

Luzern. Verlags-Anstalt.

EMIL LllMAN
Vermessingung etc. Die grössten Aufträge können in kürzester Frist
geliefert werden. (21-26)

fa Lager versilberter Hôtel- und Haushaltungsgegenstände.

Klosterberg 19.
Atelier für Anfertigung und Reparatur

von Saiten -Instrumenten
Specialität : Violinen und Zithern,
nebst dazugehörigen Bestandteilen und
Saiten. Bogen und Etuis. Lager
von alten Violinen. 118-12

Vorzüglichste Arbeit. Billige Preise.
Ansichtssendung.

Zlss obérs parents! ^ > t

1>epuis uia àsi ilièrs lettre il me «ont ari'ivs beaueoup äs ollvses, -

<ine se clois vons oomnlnuigusr. tjuanà ^s vienàrai à vous clans les
vaeaness (le cliisu is i-aeonteiai envoi e bsanoaup plus. I>imanells passé
nous avons t'iìit nne pi-omenaàs et .se ,«ms allô clans le t'i'uît, et ils m'ont
pi is terme et ^e cìois paver cieux traces cle punition, .^ussi mon oeil cle

poulet me tait àiàblenlsnt niàl. ^e ll^î sortirai plns cle là maison à can>>'
cles eliàsseni's àe pàvs, ^e vonài làr àannei' les pantalons plein. 5ans
eela il va bsaninsnt et nous avons assex à manxer. .le ne peux plus
porter mon xilst epais, c^ni est trop cliànà. .Vnssi il in? tant avoir >l> 5

rnbans àe bas ponn ne pas etre-^rn ^trniuptlotüi. l'ont est en plombe.!
Vivez: bien! Votre elier U e n >' i Haikeli.

Mein Fräulein, Sie sehen mir so gutmüthig aus, darf ich um Ihre
Hand bitten?"

Herr: Meine Damen, fürchten Sie nichts, wir werden die stiir-
mischeu Finthen sofort beruhigen, meine Frau hat Oel mitgenommen,

Frau (eine Flasche hinreichend): Hier, lieber Mann, Oel hatte ich

nicht zu Hause, da habe ich die Eisigflasche mitgenommen.

Freundschaftliches.
Schulmeister: Wie thür das Säuli?
Bauer: Weil dir's sit 50 Fränkli.
Schulmeister: E bhüetis, wie dörfit dir das heuiche!
datier: E warum nit! Bsinnitr ech de nit, i bi ja siner Zyt mengist

zu nech i d'Bibelstund cho und do chönnit der doch wohl es ?)>ehä thue.

Nach dem Proicst.
Babi: Uud wie viel hest jetzt dim ^üriprech müesze zahle?
Sann: Füsesechzg Fränkli! Das ist grüslich für die halbdoze Wort,

wo-n-er hät miieße rede. Do ha-n-i doch bi mer selber denkt, wenn du doch

dis donner Chätichmuul au io chönnti'ch verwerthe, da wär i bald en
Millionär.

Briefkasten der Redaktion.
i. v. Wenn Herr Bundesrath Welti in der Simplon-Jura-Schlacht

den Ausspruch that, das! saera t'amss anri" den liebergang der Nordostbabn
an deu Bund verunniö^lichle», wird er wohl Recht gehabt haben. Die betreffende
Generalversammlung machte hiefür weiteren Beweis »»nöthig. Allein unrichtig
ist, anzuuehmeu, er habe damit jene bekannte Persönlichkeit gemein!: Hr, Welti
bat sich selbst im Ständeraih gegen eine solche Auslegung verwahrt. Der Betreffende

hat in patriotischer Weise gearbeitet, auch wenn sich der Bund den Hasen
nicht in die Küche jageu ließ. Große Idee» gehen auf kurzen Füßen, und Neid
nnd Verkennnng sind gewöhnlich ihre nächste uud erste Folge. Wird aber erst die
Geschichte unserer Stantsbahnen geschrieben, so findet sich der betr. Name in
vollen Ehren eingeschrieben. Das bleibt Ueberzeugung und Standpunkt allen Be-
uiänglern gegeuüber, welche sich durch ihr edles Handwerk selbst gerne um einige
Sprossen emporschnellten. Daß der Papierkorb Ihre freundlichen Vorschläge
ausnimmt, werden Sie nach dem Gesagten selbstverständlich finden. à', i. Od.
Ja, der Trülliker, unser Oberschlaumeier, hatte vollständig Recht, Wen der Herr
lieb hat, den züchtigt cr. Das thut nicht nur Jehvva, sondern anch dic
Bundesversammlung. Aber warum dic Abstimmung nicht unter Namensaufruf? Nänei,
bitli au, i bi halt schiiiili kützlig." S. i. Lerl. Wird bald möglichst besorgt,
doch dürfte iuiiuerhiu der Juli darüber ciurücken. Spat? Ganz recht, nur
einmal gehörig los. Wenn die Stutzen erst knallen, hören sie doch Nichts mehr.

- X. X. O, Mutler, die Finken siud todt!" IL. i, S. Gewünschtes kann
Anfang nächster Woche abgehen. Später vielleicht. Kl. 5. Ein ganz neuer
Posten. Im Z. T." sucht mau ein starkes, junges Mädchen als Ausläuserin.
K. S. 1. v. Dank für die Skizzen: wir wvllen sehen. Ht t. 2. Beides
agreabel und acceptabel. Gruß. ^V. Sie müssen sich die Quelle für
solchen Bezug selbst suchen. Adressen gibt's die Menge; sogar in Richtersweil
finden Sie renvmmirte Fabriken dafür. VriAenes. Der Notb gehorchend,
nicht dem eignen Triebe, ivnrde die Bestellung gemacht. Furchtbare Strafe, wäre»
dabei auch noch die Raulen verwechselt worden. AI. i. ü Vielleicht läßt sich's
durch deu Seper mache». 5. i. Als. Dcr Vorschlag ist nicht übel, aber illu-
strire« läßt er sich nichl. 1. L. Tie Coupons werden am 80 Juin eingelöst.

Sie Aerrnsler, da können Sic noch lange warten. ^ ^V l. Schönen
Dank. X. X Bcklagenswerlh, aber nicht zu unigchen. H v. H Bielleicht
gelegentlich. Verschiedene» : Anonymes wird nicht angenommen und
nicht beantwortet.

Mim àP!Me!M für lier^nKârài ode.
Zpeàiitàt in Keitriosen. LtoMags" eriAlisctler Nouveautés.

^. ^6^0.^, 120-3
^üricri i?oststrasse 8, I. LtuAe ^üricrl.

lie lâ 8oeîkik lie lîl-êliii 8uÏ88k

Billets cle Banque et IVIorrnsies 6o tous les pazs.
lettres cle Lksn^e. Ltrèc^ues, I^ettre.; âe Oreâît,
l'itres ^o plseerrrerrì (Ill7Sl9?) il 6-6

Roriie SeIrakkli->.ussii-!Zûiiâ. Üiseiil>^lrir-Liirek>.rr, ?osi, lelsg'r-l.xà rinà
ÛWîiWW ?elsxlion lin. Hs.ri.ss. ^>M>

10 îlinnten i'.nm Leliloss Knuten, i^isellenü, Xänxeli (llauptansiellt).
L-eräumi^e Laäls k>>r lloebxsiten nncl. (iesellseliatreu. killioo k^vAsinents.

Qartenv?1rtksvl»akt. ?ernsivnt in äie Hlven.
Xaeb letztem iüisenbaliuxnA kreis ?al>rt üur Iìbeiutallbeleuelit»u<r. »

^ Inkalzer cler ksknkot kìestaurstioir >Viritertkrir l^

vbligsiionkn.

M IVIllnstergu88k kio ^1, ^üricii.
« Ueuestes grossies k/Iiineks»er lZierlokal mit originellen V/gnclgemälclen,

M nebst Aömütllüclikli ^Aki-stübcliön
_W^W Svv-ls.ls,ussvlis,iilr cles M-M'Iiellvll Iil'i1»!lilU!!;tz8 üllillvIlvN
95 (ìliwvbener Lürj-erdräu) Vor^üglickes kier clirelci vom f»5S.

^/is^a/i/it ?llte à/>e. KsîsKdMlîîkKtzs kslììss Eijài.
keine otkene ^ VIâltei»veilto Li!. ><3NgU8, lîbànàur.

wm?iziî'r»uiî â
eiupbeblt vor/.ü^lic:lie Vernickelung, Versilberung,Vsrgolclung, Verlcuplerung, "

Wir siocl kreikleikencl .^b»eber von:
Zl/s"/« Licl^enössiselie 1889
3 '/-"/a Stallt /nrieli
4°. o Xorclostbalin
4°/o Sticloslbalin
4°/o Westbaliil
4°/« Kottliarclbâbu
4>/4" o ^.rtb-RiAibaliu
4'/2° 0 Lainiue àe l'xucls cì'Llat
4°/o Iln^ariselie Volàrente
4î/s" 0 HuAarisobs Ltaats-Lisonbal-n
4°/o 8taclt Rom in Voici
5"/» Zerbiseliv Ltaats-Lisvnkalm IZ

uucl smpksblsu nns /ur àstabrunA voa Lorsens,uktrà.Ken.

Hotel Màopole, L^ssl
(vorma>8 8ei,iff), Karfû88erplà

/.entrai unà àoeb rubi^r xele^en; tnr «lie verobrliebo Ilauàsls- uuà 'l'vnristen-
weit Aleiell vortlicilliatr. likeu nnà llornkorts,l»e1 einKerivàtet. knie
Xüvdv unà ZLellvr. MàssiKe ?reise. Bestens emvkodlen. 78 l ^

°/«
99 > 'z

96.4
102»/-.

10l".

102,6
99 '/2

101 '/4
89

100' 4

88> «

S6
.«4-

^Ul- iü»- ^UNgg68k!l6N

Iluiâl, kiir Ilcrrva I2l-II> ^ 2.

I-nsern. VerlaKS-H.nsts.lt.

Vermessingung vce. Die grössten àkcrâcro kiione» iii Icnr?.,.>ster I>'ri>t

geliefert >veràeu. (Lt-26)
l^a-zsr versilberter ilâtel- uuà lisusnallungsgegenstànlle.

Klosterker^ iy
Atelier tur ànlerligung uncl lîeoa-

rstur von Saiten -Instrninsnien
Äpoeialität: Violinen nuà 2itàern,
nebst lla^ugebörigsn kîeslaiiclllieilen uncl

Saiten. Lo^en uncl ütuis. I-a^er
von alten Violinen. 1 1 1

Vor?üglienste àrdeit. killige kreise.
knsiebtssenclung.



^ ^Berlin s.w. Kochstr. ns 4
Tcchnischer-LeiterJ.BRAN'DT.Givil-'ngenieut

Seit 1873 im Paier.'.fiche *bVjg.

Bestsitzende
fertige Herrenhosen:

lic-rert

pr Nachnahme d.d ganzcSchweiz'.
Hose Art. 1 zu Fs. 9 25 in fi Dessins
Hose 5 11.- .,6
Hose 10 1125 6
Hose 15 18. ù
Preis -Courante und Stoffmuster

gratis.
Welche Artikel wünschen Sie bemustert?

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer, vermehrter

Auflage erschienene Schrift des
Hed.-Rath Dr. Müller über das

gestörte Nerven- & Sexual-
System, (10-52)

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrung dringend empfohlen.

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken.

Eduard Bendt. Brannschweig.

Gummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst 40-26

Georg Band,
Berlin S. W. 29 E.

Illustrirte Preislisten gratis.

herzahlung
Gratis Verlangen Sie

GRATIS
- - -II- -II-

Prospect Auszug oder
und aus der Schön-

Probe- Kaufm. achrift
Brief Universal Probe

Bibliothek

'Garantie! gründliche Ausbildung.
Adresse: F. SIMON. Abtheilnng
fiir brieflichen Unterricht.

RF.RMN S. W. 48.

Pikante Lektüre
A. Gugl, Sünderinnen des Kärnt¬

ner Hochlands Mk. 2

Amor im Harem 2
Bilderbuch für Hagestolze,

5 Bde., jed.Bd. va. 100 pik.
Illustr., jeder Band 3

Die Messalinen Berlins 3

Versand gegen Einsendung des

Betrages auch in Briefmarken.
R. Jacobsthal, Buchhandlung,

Berlin, W. 35, 104-2
Steglitzerstrasse 61.

Illustr. Katalog srratis n. franco.

Verzeichniss hochinteressanter Bücher
über

Südamerika,
enthaltend Reisebeschreibungen Heitere

sund Satyrisches, ernste und derb-
humoristische Romane etc., alles sehr
unterhaltend und belehrend fiir Jedermann

gratis zu beziehen von der
Harfe" in Antwerpen. -125-

Lustre-, Panama-, Cachemire-,
Kammgarn- und Tricot-Vestons und Jaquettes, schwarz und
farbig, in den neuesten Dessins, sowie Reisemäntel und Havelocks
in wasserdichten, leichten Wollstoffen, Staubmäntel, Touristen-,
Schützen- und Bureau-Joppen, Piqué-Westen, Gamaschen etc.
empfiehlt in reichhaltiger Auswahl 122-2

J. J. Meyer, Kronenhalle,
ZÜRICH.

Reit-Handschole
Dogskins, sehr solid

elegante Ausführung, besetzt à Fr. 5i

einfach à Fr. 4. -86-

11

empfehle besonders meine Specialität:

Weisse Glacé extra stark (Peau de chien)
Bester Handschult für Offiziere. Preis mit 2 Schluss Fr. 3.

J. BÖHNY, Handschuhfabrik, ZÜRICH, Weinplatz.
St. Gallen, Marktplatz 13. Basel, Freie Strasse 70.

FpillA vriilllivi-llA WpillA* Mala9a- Sherry, Sanitäts- Tisch-rclüt >Jhllll>MllC Hülllü. und Dessert-Weine, Madeira und
Oporto versenden in Kisten von 12 Flaschen an, ab Basel zu billigsten
Preisen Pfaltz, Hahn & Cie., Barcelona und Basel. Hoflieferanten

Ihrer Majestät der Königin-Regentin von Spanien. Direkter
Import. Preisliste franko. (11-26)

Neue pikante Lektüre Für Herren.
Die Physiologie der Liebe Mk. -
Die Physiologie der Ehe j 4. -
100 galante Abenteuer Casanovas -
Hygiene der Flitterwochen » 2. -
Die Beichte der Fürstin Pignatelli > ] -

Versandt gegen Einsendung oder Nachnahme diskret durch
54-52 Hermann Schmidt, Berlin S.W., Plan Ufer 26.

Neue illustrirte Kataloge amüsanter Lektüre gratis und franko.

Magengeschwüre, Verstopfung, j

Nach vielen erfolglosen andern Kuren haben Sie mich von meinem
qualvollen Leiden (Magengeschwüre, blutiger übler Auswurf, Kopfschmerz,
Uebelkeit, Verstopfung, Stechen in der Magengegend) durch briefliche
Behandlung und unschädliche Mittel vollkommen geheilt. Marie Studer in
Sinneringen bei Bern. Broschüre gratis. 2Ô00 amtlich beglaubigte
Heilungen. Adressiren: An die Heilanstalt in Glarus. -60-

Ein werthvolles Buch
über die gewöhnlichen Ursachen und die neue Kur
von nervösen Zerrüttungen, körperlicher und geistiger

Schwache, Erschöpfungs-Zustiinden, frühzeitigen
VerfalljVcrlust der Mannbarkeit etc. wird an Leidende
unentgeltlich und frankirt zugesandt von (48-52)

Dr.med.RüMLEB1BerliHiKDmmandantenstr.36,

Zum Abonnement empfohlen:

Strassburger Post".
Angesehenstes und gelesenstes politisches Organ

Elsass-Lothringens,
in Baden, der Pfalz, überhaupt in ganz Südwestdeutschland etc. allgemein

verbreitet, in der Schweiz viel gehalten.

$0F~ Täglich zwei Ausgaben. "*9tS
Die Verhandlungen des Deutschen Reiclistages nach ausführlicher steno¬

graphischer Aufnahme als drittes Blatt.

Verloosungsbeilage.
Schnellste Verbreitung aller politischen Tagesneuitrkeiten. Ausgedehnter

Depeschendienst. Zahlreiche Telegramme von Berlin und Paris über die
Verhandlungen der Kammern etc. Gutgewähltes Feuilleton.

Reichhaltiger Handelstheil.
Günstigste Versendungsweise für die Schweiz mit dm

ersten Gotthardzügen.

Abonnements :

Pro Quartal bei sämmtlichen Schweiz. Postanstalten Fr. 9. 10
Pro Monat unter Streitband von der Expedition bezogen 3. 10

Vorzügliches Insertionsorgan; für Hôtel-, Bäder- und Pensionsanzeigen von
bewährter Wirksamkeit. Anzeigenpreis 25 Pfg. die Zeile; bei öfterer
Einrückung günstigste Bedingungen. (29)

J. J. Hänseier, Inkassogeschäft
in Luzern. gewesener Sekretär des
Gerichtspräsidenten von Luzern von
1876 bis 1888, empfiehlt sich höflich
zur Besorgung aller in seinen Beruf
einschlagenden Rechtsgeschäfte. 28-52.

Musik:-Instrumente jeder Art, ferner
Spieldosen, Dreh-Werke wie Ari-
ston, Manopan, Phönix, Herophuti,

Symphouion etc. liefern zu zivilen
Preisen Gebrüder Hug in Zürich.

Reparaturen. Preislisten. 30-26

Englisches Velo,
Rudge Nr. 1, Tricycle,
ausgezeichnete Maschine, wie neu, ist
billigst zu verkaufen durch E. Nedwig
in Luzern. 124-2

Wer viel Geld
ersparen will,

umgehe den Zwischenhandel nnd
beziehe seine -127-
Normal-Reform und Kneipp'sche

Tricot- Leinen -Wäsche
direkt aus der Fabrik. Stoff- u.
Nähproben franco, Flickstoffe gratis.

lulius Pfälzer, Stuttgart.

Echte Briefmarken
billigst, Preisbuch gratis.

Seltenheiten-Catalog 50 Pfg.
8 Baden 40 Pf.
8 Preussen 30
10 Nrdd.Bd.30
10 Luxemb.|35
7 Sachsen 30
5 Island 50
9 Norwegen20
20 Portugal70
20 Spanien 3J1

lORnssld. 20
lORumän. 20
15 Türkei 80
4 Gibraltar 65

Bulgarien 30 Pf.
10 Japan 45
8Argentina 40
3 Tunis 15
8 Aegypten 30 n
5 Natal 50
4 Transvaal 50
4 Oranjest. 40
3 Malta _ 30
10 Griechld.30
8 Chile 45
4 Uruguay 40

88-3
Alle verschieden. Porto extra.
Paul Lietzow, Berlin W..

Jägerstr. 73, gegr. 1864.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRÜNGLI
leicht löslicher reiner

ZÜRICH. (36-52

Von Kennern bevorzugte Marke.
Garantirt rein bei mässigsten Preisen.

Ein» hitz\i&cbe" (5eUV^)l9

mir 32 Bildern yoa C. M. Seyp-
pel und U.Bär. Gegen Einsendung
von 1 Mk. 50 Pfg. baar oder in
Marken (auch ausländische) direct
franco. 111-52
W. R. Wiedemann's

Verlagsbuchhandlung, Berlin N
Iny.alidenstr. 9.

fertige tteri-enlioZkn :

li-ixo^/ ü II - c>

«ose 10 liêà »
tto?v là lS a

Vtslcns Srtilco! «ünscken S!s bemuzlsrl?

Alten uncl jungen lVIânnern
wirà «lie soeben in neuer, verniebr-
ter .Auflage ersebisaviie Seliritt àes
!le«I.-Batb I)r. Zliiller über àas

gestörte Xerven- S: Sexual-
Szrstein, (10-52)

servis àessen raàikale làeilnng xnr
Lelskriing àringsnà snipfolào».

?reis /?usenà»iig unter Louvsrt sur
?r. I. 25 in Briefmarke».

Hcluarci kenclt. Bran»?!<Iivveig.

^rtiliot îil vor/ÜAl. (jiintitüt
empfìsblt billigt 40-26

Serlia S. ^V. 23 L.
//ûttsê»'î>?e ^êisîîsêe» Agares.

Vorlicnxen Ziv

- - -!>- -!>-

'gs^antls! xründlions àsbilànx.
ss. Sl«0»I. ^dtneiliioI

kür Iirieklienen vnterriedt.
KP.Nl.IX 8. î 48.

?itìaà I^extürs
H. kuxl, Znnàerillnsn lies Xìirnt-

ner Hoeblanàs )lk. 2

Hmor im Haren» 2
Sllàerlinob. tur Hagestolze,

5 Làe., ssà.Là. m. 100 pik.
Illustr., .jeàsr Bailà 3

vie Zlessallnvn Lerlin» 3

Versanà gegen Liusenàuug cles

Betrages aueli iu Briefmarken.
R. ^aoobstdal, Buelllianàlung,

»erlln,V7. 35, 104 2

Sceglitxerstrasss 6l.
Illustr. Xatalog gratis ». franco.

Verxeicbuiss Iwebiateressanier Liieber
nker

ontbalreuà keisebesolireibnogen llei-
ìsre suucl Satvriselies, ernste nncl àerb-
bumoristisebs koinane ete., »lies sebr
linterbaltenà unà belebreuà fur àeàer-
uurnll gratis ^u belieben von cler

Harte" in ^.nìvvorpeu. -125-

ì-ustre-, psnsms-, Lsekemii-e-,
Kümmern- unä 'Irieot-Vestons uncl ä'uciuettes, setivvai-ü unä far-
diZ, in 6en neuesten Dessins, sonis irîkÌ8emàntkI uncl ttavvlocl<8
in vâsseràtiten leieliten ^Vollstotken 8t«lubmàntel, IourÏ8ten-,
8ctiüt?en- uncl kureau-toppen, ?iquö-We8ten, lZgms8etien ete. em-
ptielilt in reieliliulti^er Xusvatil 122-2

u k? i c ».

lîeitlliìiill^liiilit'
OczALìcins, senr solicl, sie-

gante .^nsfiiliriing, besetur, à ?r. 5,

einfaob à ?r. 4. -86-

empkebls besonàers meine Specialität i

Weisse Qlscê extra stsrk (?e3li 6e ckieri)

^. öÜl-I^V. Ià6sàk5ài!5, ^Ük^icrl, Weinplà.
8t. Ls!Ien, ?àìtp1ià 13. La8kl, ?i'eis 8trasso 70.

^>INt» ^N^tli«i-Iw ìVt»ÌN^' àlsg», 8>ierrv, 8ani,à,s- liselirvllld Nvtllv. uncl vsssert V/elne, IVlkuleîrs nn.l
lZporta verskiulen in Xistsn von 12 l7Iàsàen an, ad Lasel xn billigsten
Dreisen ?ks.1i2, Ssà Si vie., Laroelons, nuà Lasel, lluniete-
ranten Ikrsr Zlajestiir cler Xoni-zin-ks^enriu van 8panieu. Oirekter
Import. Preisliste kranko. (11-26)

i^kuk Mià I^àtiirk Herren.
vis ?lizfsioloxis àsr I,isl>s >!. -
vis ?liz^sioloxis clsr Ulis -4-100 ^als,nis !à.1zsirisnsr Oas-i,iiov-i,8
Hvg'isiìs àsr ?1itit:srv?<)<:Iieii » 2. -
vis veieàìs àsr ?ürsiii» ?i^n->,t)s11i I. -

54 52 ttermsnn 8àiclt, kerlin 8.vV., ?>an I tsr 26.

Xaok vielen erfolglosen ancleru Xureu babvii Kis »neb von meinem
<iualvollön beiden (lVlsgengescliwiire, blutiger übler Ausv/url, Koptscbmer?,
Üebsllceit, Verstopfung, 8teelien in clor lìllsgengegentl) äureb brietlieks Se-
lianclluog uucl unscliacllic Iis Zlittel vollkoininen gelisilt. lllaris 8tncler in
8iunsrj»xe» bei Lern. Iirc>se>n"irö gratis. 2500 aintlieb beglan>)igte Ilei-
Inngen. ^.clressiren : .V» (lis lleilanstslt in Llsrus. -60-

l?in vverttivolles Suck
über clie ge« ülinlieken l.'rs»c:beii »vcl clie neue Xur
voll llervöseii ^erriill»»xe», körperlieber »»<1 geisti-
c/er 8e>i>v!icl>e, l>^e>>ö>>ku»!?ü-X»!il!>ncIe», frnbxeitißeu
Verk!iII,VerI»5l clerìl!>nlll>!>rkeirele. xvinl »ii I.eicleoàe
»llenli-eltlieli cincl irankirt ^u^esnuclt von (43-52)

Xum ^vonnemvnt vnlpkoltlen:

8trs88bui'gei' ?o8t".
à^esàsilstes unà ^6le8Sll8t<?8 pc>1ltÌ8etle3 Ol-Atlil

Llssss-llV.otkrinxerts,
in kslien, cler plsl?, üd^rbaupt in ganz: 8üliv,estlleutselilsnll ete. allgouisin

verbreitet, in äer 8en«vei? viel gslialten.

NGif" ^üxlieti ?^vei ^llSFudv». "WlZ
Ois Verbauclluttgen cles Oontseben Reiolistages naeb anstulirlicber steno-

grapbiselier àt'uabms als ärittes kilstt.

VerloosunxstzeilsKe.
Sebnellste Verbreitung aller politisclieu lagesnenigkeiten. .^usgeäelinter

Oepeselisuclienst. Tablreiebs Telegramme vou Lerliu nncl ?aris über <lie

Verllaiulluugen cler Xammern ete. cintge^vabltes ?enillelou.
Xeicklialtiger llanclelstbeil.

>!». d o n » en» e v t » :

?rv lZusrlsl bei säwmllielieu sclc^ei^. kosisnstalten fr. 9. Il)
pro liîonst noter 8trsitbsiiä von äer Lxpeäitiou belogen Z. Iv

Vorzügliches Insertionsorgsn; tur Hôtel-, Laäsr- rmä ?eusionsan?eigeu vou
bencàre»- 1^!>^a»nieîê. Xu^eigenpreis 25 ?tg. clie zueile; bei öfterer Lin-
ruekung guustigsts öe<li»gangeli. (29)

^. ^s. Sânsvler, Inkassoges^liäfc
in I-v^ern, genesener îZeàetàr liss
Kerioktspräsillenten von l.u?ern von
IS7S dis IS88, smptieklt sieb lcötlieb
2ur Besorgung aller in seinen Beruf
eillscklagenäen Recbtsgesckäfte. 28-52.

tt^« I -I> Iii-iirnnisnts ssäer .^rr, ferner
.IM. g^ieläossn, Oreb-Werks »'is Ari¬

sto», nlsnopsn, ?l>ii»ix, llsropl»,»,
8vmpl>ouion ete. liefern ^u civile»
Breise» Vedrüäer llnx In 2ürloli.

Beparatureu. ?reislisreu. 30-26

AnML-às Vslo,
Rnâxs Xr. 1, rrllîzrolv, ausgs-
neiebuetv Zlasebins, >vis neu, ist
billigst un verkaufen clor« b L. Xeâvrlx
in I»N2vrn. 124-2

viel (ZsSlä

uuigebs clen ^vviscl>e»banclel nncl be-
?iebe seine -127-
Normal Reform unci Kneipp'8ctie

tricot- t.einkn VVà8l:kô
âlrelrt ans âer ?al>rlli. 8toff- u.
Xäbproben franco, ?liekstokks gratis.

tuliu8 ptslier, 8tuttgsrt.

dilllUst, ?relsdnvd xratts.
8eltenkeiten-l!stslog 50 ?tg.

8 Baäsn 40 ?t.
8 Brenssen 30
10 Xrclcl.Lcl.30
10 Buxemb.^35
7 8acksen 30
5 Islaucl 50
9 Xorìvegen20
20 ?ortuga>70
20 Spanien. 3.0.

Ivkusslcl. 20
W kuman. 20
I5Mrkei 80
4 (Zibraltar 65

Bulgarien 30 ?f.
lv àpau 45 n
8.^.rgentina40
3?unis IS n
8^egvpteu3v
5 Xatal 50
4 Transvaal 50
4 Orsnsest. 40
3Nà_ 30 ^
10 6rieelilä.30
8ebils 43
4 Uruguav 40

88-3
.^Ile verscliieclen. l^orto extra.
?anl I-tet-ov, Lvrltn ^V.,

àìigsrstr. 73, gegr. 1864.

cnocvt.^
in lafeiii unä in ^uivet-

ZpkMcîl.!
isicnt lösiicker reiner

2 H » I <z s. (36-52

Vou Xenaern bevorzugte Zllarks.
Liaraarirt rein bei »lassigsten preisen.

mit lîilclcin von (Z. SI. Sez^p-
z»vl uncl Zl. Lär. liegen ^insc-näung
von 1 Äk. 5» ?fg. baar oàer in
Marken (aucll anslänäiselie^ älreet
franco. m-52î R. >Vleäeinani» s Verlars-

duendanälunx, Lorlla X
In.v.aliàellstr. 9.
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